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Nachdem wir in diesem Jahr wieder ein sehr schönes und erfolgreiches Schützenfest 
bei uns in Sarstedt gefeiert haben, beginnt die Zeit der Einladungen zu Ausmärschen 
bei umliegenden und befreundeten Schützenvereinen. 
 

Unser 1. Vorsitzender Torsten Lau hat für Freitag, den 21. Juni eine Einladung zur Hil-
desheimer Schützen-Vesper erhalten und ist mit einer kleinen Abordnung des Vereins 
dieser Einladung gefolgt. Zur Schützen Vesper laden die Hildesheimer Schützengesell-
schaft von 1367 und die Junggesellenkompanie von 1831 Politiker, Verwaltung, Ge-
schäftsleute und Freunde zu interessanten Gesprächen bei rustikalem Essen und Ge-
tränken ins Festzelt ein. 
 
Es war ein rundum gelungener Abend, an dem wir un-
sere Netzwerke stärken und ausbauen konnten. Das 
Gewitter zog über das Festzelt hinweg und wir konn-
ten trockenen Fußes eine Platzrunde drehen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Sonntag, den 23. Juni ging es dann ab 13 Uhr weiter mit dem Schützenausmarsch 
in Hildesheim. Wir haben uns alle an der ASG getroffen und sind gemeinsam nach Hil-
desheim gefahren. Die Fahnenträger und Teilnehmer für den Ausmarsch wurden in der 
Stadt rausgelassen, während ein paar Mitglieder bereits zum Zelt vorgefahren sind - es 
gab noch eine kleine Überraschung zu organisieren. 
 
Um 13 Uhr ging es dann für unsere Schützen, das Sarstedter Blasorchester und auch 
Schützen der SV 51 gemeinsam los mit dem Festumzug durch die Stadt. Insgesamt 
gingen an diesem Tag kleine Delegationen von 125 Vereinen und Gruppen aus dem 
Landkreis Hildesheim mit und verwandelten die Stadt mit Musik und Tanz in ein buntes 
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Treiben. Unser Verein, unser 1. Vorsitzender und das Geburtstagskind, unsere 2. Vor-
sitzende Jana Weibchen wurden namentlich am Rathaus von Oliver Mau begrüßt. Nach 

4 Kilometern, und die Sonne war unerbittlich, erreichten alle 
sichtlich erhitzt und durstig das Festzelt. Dort warteten Peter 
Borgaes und Silke Knauer bereits mit reservierten Tischen 
und kalten Getränken! Für unser Geburtstagskind gab es 
eine kleine Überraschung mit geschmückten Tischen, Einhör-
nern, Seifenblasen und der schönsten Geburtstagstorte, die 
man sich wünschen kann!  
 
Schützenbruder Wolfgang Siehs wurde an diesem Tag von 
seinem Freund Bill aus den USA be-
gleitet. Bills fand den Ausmarsch 
und das Schützenfest sehr interes-
sant, in Amerika gibt es so etwas 
nicht, da gibt es „nur“ Paraden! 

Torsten ließ sich die Gelegenheit nicht nehmen und begrüßte 
Bill bei uns im Verein, in dem er ihm die ASG Vereinsnadel 
überreichte: Die ASG ist international! 
 
Gemeinsam haben wir den Tag dann gemütlich ausklingen 
lassen, haben uns Fischbrötchen, Pizza, Bratwurst und dass 
ein oder andere Kaltgetränk noch schmecken lassen, bis sich 
die meisten dann am späten Nachmittag auf den Weg nach 
Hause gemacht haben. 
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Wie weit das Netzwerk der ASG reicht, ist doch immer wieder erstaunlich! Durch 
langjährig gepflegte Beziehungen und Freundschaften erhält Schützenbruder Peter 
Borgaes jährlich eine Einladung zur Eröffnung des Goslarer Volksfestes – übrigens das 
zweitgrößte Schützenfest Niedersachsens, nach Hannover. Eine Delegation von 6 
Schützinnen und Schützen hat sich also auf den Weg in den Harz begeben. Nach 
einem Durstlöscher am Anfang ging es dann in das Zelt, wo es belegte Brote und 
Getränke auf Einladung gab. Zuerst richtetete der erste Vorsitzende des Vereins 
Volksfest Goslar e.V., Sven Schneider, die Worte an die geladenen Gäste. 
Anschließend kam die Oberbürgermeisterin der Stadt Goslar auf die Bühne um 
anschließend den Faßanstich mit einem hervorragenden einzigen Schlag zu 
bewältigen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die musikalische Kombo „Original Mühlbachtaler“ sorgten anschließend für kräftig 
Stimmung im Zelt, die Gäste standen auf Tischen und Bänken und die Tansfläche war 
voll! Natürlich haben wir es uns nicht nehmen lassen, auf diesem schönen Schützenfest 
auch eine Platzrunde zu drehen und nach dem Feuerwerk ging es dann wieder 
Richtung Heimat! Goslar, wir kommen gerne wieder! 
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Zusammen mit dem Sarstedter Blasorchester hieß es dann am Sonntag, 30.06.2024, 
früh aufstehen. Alle, die mit nach Hannover zum Ausmarsch wollen, haben sich um 
8:20 Uhr an der Wendeschleife getroffen und sind gemeinsam mit der Straßenbahn 
nach Hannover gefahren. Dort ging es dann gemeinsam zur Ständigen Vertretung, wo 

ein gemeinsames Frühstück für alle organisiert war! 
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Doch der Wettergott war den marschwilligen nicht gut gesonnen. Nach der Aufstellung 
fing pünktlich zum Umzug an „Dauerzuregnen“ und so mussten sich alle mit Schirm und 
Capes bewaffnen und dann ging es im Gleichschritt Richtung Festplatz zum größten 
Schützenfest der Welt! 
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Unsere Festwirtin Ulrike und ihr Mann Tino hatten unsere Ankunft natürlich schon vor-
bereitet und so wartete das kalte Bier bereits auf unser Eintreffen! 

Unser fleißiges Blasorchester ließ es 
sich natürlich nicht nehmen, die 
Stimmung im Zelt so richtig anzuhei-
zen – schließlich mussten die kalten 
Füße warm getanzt werden! 

Nach gemütlichem Zusammensitzen 
wurde sich auf dem Festplatz ge-
stärkt und so nach und nach ging je-
der seiner Wege. Aber es war wie-
der ein toller gemeinsamer Tag – 
das nächste Mal bitte wieder im tro-
ckenen! 

So schnell vergeht das erste Halb-
jahr und die Schützenfestsaison 
droht schon fast Richtung Winter-
pause zu kippen. Wir freuen uns, 
dass wir noch ein paar Einladungen 
und Ausmärsche vor uns haben und 
gemütliche Stunden zusammen ver-
bringen können! 

 

 

 

 

 
Königinnen und Könige unter sich! 


